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Themensamstag: Geschlechterdynamik 

Samstag, 5. November 2016, 8:15 Uhr – 11.15 Uhr, Raum 1.04 + 3 Gruppenräume, Stuhlkreis 

Inhalt Material Zeit Dauer 
Begrüßung, Vorstellung des Ablaufs 
 

Texte? 8:15 10 Min 

Wandzeitung schreiben 
Vermutungen, warum Sie glauben, dass bestimmte Tätigkeiten nur 
von weiblichen oder männlichen Erzieher*innen geleistet werden? 
(Frage 6 aus der BL-Aufgabe) – eine Zeitung „Erzieher“, eine 
Zeitung „Erzieherinnen“. 
 

Flipchart-Papier 
Methodenkoffer 

8:25 15 Min 

Wandzeitung auswerten 
Ergebnisse der Wandzeitung im Plenum diskutieren, 
Meinungsaustausch 

Kamera zur Dokumentation 8:40 30 Min 

Interview durchführen 
25 verschiedene Fragen werden ausgeteilt; jede Person soll 5 
andere Personen „interviewen“ und die Antworten sammeln 

Interviewfragen 9:10 15 Min 

Pause  9:25 10 Min 
Interview besprechen 
Besprechung der Fragen & Antworten des Interviews in den 
Kleingruppen, Diskussion, Gestaltung eines Ergebnisblatts pro 
Frage 

A3-Papier 
Methodenkoffer 

9:35 60 Min 

Galerie 
Alle Ergebnisblätter werden im Raum aufgehängt; Studierenden 
gehen herum und informieren sich 

Kamera zur Dokumentation 10:35 20 Min 

Reflexion 
Kurze Besprechung von Besonderheiten; Was war auffällig?; Was 
müsste nochmal thematisiert werden? 

Flipchart zum Sammeln von offenen Punkten 10:55 20 Min 
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Reflexionsfragen Geschlechterdynamiken 

1. Bei welchen Fragestellungen haben Sie im Rahmen des Themensamstages einen Perspektivwechsel erlebt? Worüber haben Sie aus dieser Perspektive 
vorher noch nie nachgedacht? 
 
 
 
 
 
 

2. Welche persönlichen Ziele können Sie daraus für die Zukunft ableiten? Wann und wie können Sie diese Ziele erreichen? 
 
 
 
 
 
 

3. Welche Strategien möchten Sie verwenden, um Ihr eigenes Verhalten in Ihrer Geschlechterrolle besser zu reflektieren? 
 
 
 
 
 
 

4. Worauf möchten Sie auch bei Ihren Kolleginnen und Kollegen in Zukunft achten? 
 
 

 


